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Laufen protestiert gegen das
militärgerichtliche Urteil

Kein Bundesfeierabzeiohenvertrieb keine öllent-
liche Bundesteier

(:) Wie aus einer Mitteilung des
Einwohnergemeinderais von Laufen in den Zeitungen von Lau-.
fen hervorgeht, hat das Urteil des Divisionsgerichte IV
vom 24. Juni, durch das wegen Verletzung militärischer

Geheimnisse zwei Redaktoren und zwei
Offiziere von Lauten, darunter der Gemeindepräsident,
verurteilt worden sind, sowohl i-m Schosse des
Gemeinderales als in der Bevölkerung von Laulen und
Umgebung grÖ68tes Befremden ausgelöst. In
der Kundgebung des Gemeinderats wird erklärt, dass
Gemeinderat und Bevölkerung durch das Urteil i n
i h r eil p a | r i n t i « r h a n fia fühlen t i 0 f V 0 T

-l-et-z~t worden seien. Wenn auch gegen das Urteil in
formeller Hinsicht nichts unternommen werden könne,
so lege doch der Gemeinderat einstweilen in der Weise
Protest ein, dass er u. a. dieses Jahr in Laufen von
der Anor dnung einer öffentlichen
Bundesleier und vom Vertrieb der Bundes-
feierabzeichen Umgang nehme.

Fr. Aegerter

Der Bund soll froh si, daß mir nid dr Ustritt gä händ!

Für Feinschmecker
der Kletterkunst

Deutsche Energie, deutscher Wille
haben es wieder einmal geschallt.
Bezwungen, erledigt ist die grause Wand
des Eigers. Aber die Schweizer scheinen

einen bewunderungswerten
Erfindungsgeist zu haben, großen
Nationen neue Gelegenheiten zu bieten,
ihre Kräfte zu messen. Die regen
Züricher haben bereits den Ausbau
der sog. Fallätsche, einer in der Nähe
der Stadt befindlichen, gewaltigen
Runse, in Angriff genommen. Mit Beton

werden die Unebenheiten der
Wand ausgeglichen, alles wird schön

geglättet, schön senkrecht und
überhängend gemacht, sodaß das Ganze
noch viel entzückendere Kraxelgelegenheiten

bieten wird, als der eben

besiegte Wandriese, also so recht
eigentlich ein Bijou der Kletterei zu
werden verspricht. Kein Raffinement
wird fehlen in der Art des
ermunternden Steinschlages oder der
erquickenden Eissturzbäche der Eiger-
wand. Am obern Rande der besagten
neuen Kletterwand werden Stein- und
Wasserbehälter angebracht, die man
bei Bedarf auf einfachste Weise in
Funktion treten lassen kann. Das

ganze Klettergebiet könne sogar ohne
weiteres unter Maschinengewehrieuer
genommen werden. Die Fallätsche
wird bei Eröffnung der Schweizerischen

Landesausstellung im Jahre
1939 dem Angriff der Nationen
preisgegeben werden. Fernrohre am
gegenüberliegenden Ufer des lieblichen
Sees sind schon jetzt zu mieten. Wir
hoffen, daß auch dieser Preis der
Willensstärke und der Tapferkeit von
Männern unseres großen Volkes
errungen werde.

Aus einer deutschen Zeitung.
Gguagg.

Soll
passiert sein

Das Töchterchen ist vom Welschland

zurückgekehrt. Die Mutter
kommt in den Laden und erkundigt
sich nach Sonntagsschuhen:

«Es sollen aber Schuhe sein mit
hohem Absatz weiß nicht mehr
genau, wie die Tochter es sagte
etwas von ,Käs'!»

«Käs?»
«Ja, ja Käse ah, jetzt weiß ich

es: 'Alois Käse', haben Sie solche?»
«Natürlich! Sofort!» und bringt

Schuhe mit Absatz à la Louis XV.
Nino

Bern
macht sich

Lese im Stadtanzeiger Bern:

Per sofort eventuell früher
4-Zimmer-Logis

mit Mansarde und Terrasse.

Eventuell kann man also schon

vorgestern einzügeln! Das nenn ich
Tempo! Leu

Punkto
Volkswirtschaft

Mein Onkel aus Magdeburg ist bei

uns auf Besuch. Wir mögen ihn gut
leiden, und darum hat meine Frau
zum Frühstück extra eine Züpfe
gebacken. Es ist wirklich ein herrlicher
Anblick, als das knusprige Gebäck
zwischen der Ankenballe und dem

Hunghäfeli steht. Mein Onkel ist ganz
hin: «Fein sowas, Kinda! Da ham sich

unsre Zeitungen wohl doch jetäuscht,
als se jeschriem ham, die Schweiz
rüste nu ooch!» AbisZ

Inhaltsverzeichnis
zum Bundesblatt

Hier ein kleines Zeitportait, das ich
aus dem Inhaltsverzeichnis zum
Bundesblatt 89. Jahrgang entnommen
habe:

Abwertungsgewinn siehe Nationalbank
Aethiöpien siehe Italien
Baselstadt siehe Teuerung
Bundesrat siehe auch Auskunftspflicht
Güter, lebenswichtige, s. Kriegsbereitschaft
Handelsverträge siehe Freundschaft
Hotelgewerbe siehe Pfandnachlaßverfahren
Käse siehe Militär
Kinder siehe auch Arbeit
Kredite siehe auch Krise, Militär
Pferde siehe Militär
Presse siehe Landwirtschaft
Schönheitsmittel siehe Alkohol

Ist das nicht rührend? pu
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